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PRESSE–INFORMATION 

 

ANDRITZ auf der Inlegmash 2022 in Russland 
 

GRAZ, 14. FEBRUAR 2022. Der internationale Technologiekonzern ANDRITZ stellt vom 14. bis 17. 

März auf der INLEGMASH 2022 (Stand 21F30) in Moskau, Russland, seine innovativen 

Produktionslösungen in den Bereichen Vliesstoff und Textilien aus. 

 

AIRLAY TECHNOLOGIE 

Der Schutz der Umwelt und die Erhaltung der natürlichen Ressourcen erfordern neue Technologien. 

In der Textilindustrie besteht die aktuelle Herausforderung darin, industriell und wirtschaftlich 

tragfähige Lösungen für den Einsatz umweltfreundlicher Fasern in Vliesstoffen zu entwickeln. 

ANDRITZ konzentriert sich auf die Airlay-Vliesstoff-Anwendung für Hanffasern (für die 

Matratzenherstellung, Isolierung etc.) sowie auf Einsatzmöglichkeiten im Bereich Geotextilien. 

 

TEXTILRECYCLINGTECHNOLOGIEN 

ANDRITZ Laroche ist führender Lieferant von Faseraufbereitungstechnologien wie Faseröffnung, -

mischung und -dosierung, Airlay-Vliesbildung, Recycling von Textilabfällen und Entrindung von 

Bastfasern (Dekortikation). Ein Fokus dieser Produktreihe liegt auf kompletten Recycling-Linien für 

Post-Verbraucher- und industrielle Textilabfälle zur Herstellung von Fasern, die neu versponnen 

und/oder Verwendungszwecken in Vliesstoffen zugeführt werden. ANDRITZ wird 

Recyclingtechnologien für Alttextilien vorstellen, die in verschiedenen Anwendungen eingesetzt 

werden können, wie beispielsweise in der Automobilindustrie, bei Isolierungen, Matratzen und 

Möbelfilzen. 

 

Kundenbewusstsein und Vorschriften treiben Bekleidungsmarken an, ihre Textilabfälle zu recyceln 

und die recycelten Textilfasern in ihren eigenen Produkten wiederzuverwenden. Um ANDRITZ-

Kunden zu unterstützen, steht ihnen ein Team mit Prozesswissen für die Durchführung von 

kundenspezifischen Versuchen im modernen Technikum von ANDRITZ Laroche in Cours, Frankreich 

zur Verfügung.  

 

BASTFASERN 

Für den anspruchsvollen russischen Markt für Technologien für Bastfasern wird ANDRITZ innovative 

Produkte und die Verwertung von Bastfasern, insbesondere Hanf, vorstellen. Seit fast einem 

Jahrhundert ist ANDRITZ Laroche ein wichtiger Akteur im Bereich des Recyclings von Textilabfällen, 

mit Airlay-Vliesstoff-Technologien, aber auch mit Bastfaser-Entrindungs- und Cottonizing-Anlagen. 

 

Diese umweltfreundlichen Fasern werden zum Spinnen von Garnen verwendet, die mit Baumwolle 

gemischt werden, wodurch Baumwolle als Rohstoff eingespart wird und der Verbrauch von Wasser, 

Pestiziden beim Anbau und von Chemikalien beim Färbe- und Veredelungsprozess reduziert werden. 
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ANDRITZ Recycling-Linie 

 

ANDRITZ Airlay-Pilotlinie  

 

DOWNLOAD PRESSE-INFORMATION UND FOTO 

Presse-Information und Foto stehen unter andritz.com/news-de zum Download zur Verfügung. 

Honorarfreie Veröffentlichung des Fotos unter der Quellenangabe: “Foto: ANDRITZ“. 
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ANDRITZ-GRUPPE 

Der internationale Technologiekonzern ANDRITZ liefert ein breites Portfolio an innovativen Anlagen, 

Ausrüstungen, Systemen und Serviceleistungen für die Zellstoff- und Papierindustrie, den Bereich 

Wasserkraft, die metallverarbeitende Industrie und die Umformtechnik, für Pumpen, die kommunale 

und industrielle Fest-Flüssig-Trennung sowie die Tierfutter- und Biomassepelletierung. Das globale 

Produkt- und Serviceangebot wird durch Anlagen zur Energieerzeugung, zur Rauchgasreinigung, für 

Recycling sowie zur Produktion von Vliesstoffen und Faserplatten abgerundet. Innovative Produkte 

und Dienstleistungen im Bereich der industriellen Digitalisierung werden unter dem Markennamen 

Metris angeboten und unterstützen Kunden dabei, die Benutzerfreundlichkeit, Effizienz und 

Rentabilität von Anlagen zu steigern. Der börsennotierte Konzern hat rund 26.800 Mitarbeiter und über 

280 Standorte in mehr als 40 Ländern. 


